
Eine bayerische Spezialität: 
Das Bavarian Festival 

 
Das Bavarian Festival ist bestimmt kein normales Square Dance Special und auch 
kein Charter Dance, sondern etwas Besonderes. Es findet jedes Jahr am ersten 
oder zweiten Samstag im Oktober statt und wird nicht immer vom gleichen, sondern 
jedes Mal von einem anderen, der bayerischen Square Dance- oder Round Dance- 
Clubs, durchgeführt. 

 
Die Idee hierzu hatte der ehemalige amerikanische Caller der Tic Tac Toers 
Ansbach: Jim Benedik. Das erste "Bavarian Square Dance Festival" wurde am 
29.11.75 in Ansbach veranstaltet und bis 1997 2x im Jahr durchgeführt, seither nur 
noch 1x pro Jahr. 

 
Zweck des Bavarian Festivals ist zum einen, die Förderung der Freundschaft 
zwischen den bayerischen Clubs und deren Tänzern, zum anderen besteht die 
Möglichkeit, zu den Callern und Round Dance Leadern der bayerischen Clubs zu 
tanzen. Da ein Großteil des Programms von "Caller and Cuer from the floor" 
bestritten wird, bietet das Festival Anfängern immer eine gute Möglichkeit, zum 
ersten Mal vor größerem Publikum ihr Können unter Beweis zu stellen. Nicht selten 
wurden dabei schon große Talente entdeckt. 

 
Der Eintritt zum Bavarian Festival ist für alle Tänzer frei. Deshalb erhalten die Caller 
und Cuer auch kein Entgelt. 
Die Kosten der Veranstaltung werden laut den Bedingungen mit der sogenannten 
Clubumlage unter allen bayerischen Clubs aufgeteilt. 

 
Von jedem vertretenen Club wird ein Gastgeschenk (im Wert von 7 -10 Euro) 
erwartet, dieser "Door-Prize“ wird am Abend unter den Tänzern verlost. 

 
Während des Festivals findet sowohl ein Treffen der bayerischen Leader, als auch 
eine Besprechung der Repräsentanten der bayerischen Clubs statt. Auf letzterer 
wird u. a. auch über die Vergabe künftiger Festivals entschieden. In der 
Repräsentantenbesprechung während dem 61. Bavarian Festival im Jahr 2012 
wurde beschlossen, dass der Termin für das Festival am ersten oder zweiten 
Samstag im Oktober sein soll. Bayerische Clubs sollen diesen Termin freihalten. 
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Die Quellenangabe sollte auf den Flyer mit übernommen werden. 
Zum einen der rechtlichen Gründe wegen und auch des Anstandes halber!!! 


